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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Ein außergewöhnlicher Schlangenkopffisch! 

  

Einen ganz besonderen Vertreter der Schlangenkopffische der Gattung Channa erhielt aqua-global 

vor kurzem aus Indien. Auf den ersten Blick erinnert dieser Fisch in Körperform und Färbung sehr 

stark an Channa bleheri. Jedoch besitzen die noch recht jungen Exemplare jetzt schon einen markan-

ten Unterschied, sie zeigen häufig gleich mehrere schwarze Flecken im hinteren Bereich der Rücken-

flosse. Bei guter Pflege färben sich diese Tiere im Alter extrem dunkel und bilden als Kontrast leuch-

tend rote Flossenränder aus. Dies hat Ihnen auch die Bezeichnung „Flame Fin“ eingebracht. Optimal 

für die Pflege scheint eine in den Wintermonaten auf etwa 16-18 °C abgesenkte Wassertemperatur 

zu sein. Die Tiere dürften nur eine Maximallänge von etwa 20 cm erreichen.  

                                                                                                                                  gjqwhjgrjqk 

  
Flammen-Zwergschlangenkopf (Channa aff. bleheri „Flame Fin/Chocolate“)                                                   Art.-Nr.: SZK9358         

 

Ein attraktiver Stachelaal aus Indien  

 

Der letzte Import des in Indien beheimateten Punktlinien-Stachelaals durch unsere Firma lag 

mittlerweile schon einige Jahre zurück, so dass wir uns freuten, diesen attraktiven Macrognathus 

wieder einmal auf den Importlisten zu entdecken. Erstaunlicherweise erhielten wir kurze Zeit nach 

den Importen auch noch europäische Nachzuchten dieser Art, die in der Jugend eine sehr hübsche 

rote Schwanzfärbung zeigt. Die attraktive Art zählt mit einer Maximallänge von unter 20 cm zu den 

kleineren und dem entsprechend am einfachsten zu pflegenden Stachelaalen. Sie liebt feinen 

Bodengrund, in den sie sich auch gerne eingräbt und ist sehr gesellig. 

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  

Punktlinien-Stachelaal (Macrognathus lineatomaculatus), WF links, NZ rechts                         Art.-Nr.: SZM408 + SZM4081 



aqua-global Newsletter – Seite 2 

 

Schmetterlingswelse 

 

Ebenfalls aus Indien erhielten wir einen kleinen Wels aus der asiatischen Welsfamilie Erethistidae, 

aus der nur wenige Arten überhaupt aquaristisch bekannt sind. Erethistes pusillus wird häufig mit 

dem ähnlichen Hara hara verwechselt und fälschlich als dieser angesprochen, ist jedoch einfach 

anhand der Bedornung des Brustflossenstachels von diesem zu unterscheiden. Die Art ist außer in 

Indien auch noch in Bangladesh und Myanmar verbreitet und bewohnt bevorzugt schlammige 

Bereiche von Flüssen mit dichter Vegetation. Dem entsprechend fühlt sie sich im bepflanzten 

Aquarium sehr wohl, ist völlig friedlich und nicht schwierig zu pflegen, ja sogar im Aquarium zu 

vermehren. Die nur etwa 5 cm groß werdenden Welse können mit feinerem Lebend- und Frost- 

sowie mit Trockenfutter ernährt werden. Die Pflege kann in Leitungswasser bei 20-26 °C erfolgen. 

degh                                 

  
Schmetterlingswels (Erethistes pusillus)                                                                                                                        Art.-Nr.: SZF33 

 

Eine selten importierte Schmerle aus Sri Lanka 

 

Die Vertreter der Gattung Lepidocephalichthys sind tropische Verwandte der Steinbeißer der 

Gattung Cobitis und mit mehr als 20 Vertretern auch eine recht artenreiche Gruppe. Aus Sri Lanka 

konnten wir nun L. thermalis importieren, der auch in Indien weit verbreitet ist und deshalb den 

Trivialnamen Indischer  Steinbeißer trägt. Die friedliche und gesellig lebende Art sollte zumindest in 

einer kleinen Gruppe gepflegt werden und erreicht eine Maximallänge von etwa 8 cm. Sie bevorzugt 

feinen Bodengrund, in den sie sich gerne eingräbt und in dem sie nach Nahrung gründelt. Der In-

dische Steinbeißer sollte bei etwa 22-26 °C gepflegt werden und frisst problemlos Trockenfutter.  
 

  
Indischer Steinbeißer (Lepidocephalichthys thermalis)                                                                                           Art.-Nr.: SZC373 

     

aqua-global bei Facebook 

 

Hiermit möchten wir unsere Kunden darauf hinweisen, dass unsere Firma mittlerweile natürlich 

auch bei Facebook vertreten ist und dort ständig über Neuankömmlinge in unserer Zierfischanlage 

berichtet. Alle Fotos stammen von Fischen aus unsere Anlage, die natürlich auch käuflich zu erwer-

ben sind, jedoch nur über den Zoofachhandel. Durch die Nutzung dieses sozialen Netzwerkes kön-

nen auch sie aqua-global-Fische verkaufen. Sie können die Fotos beispielsweise auf ihrer eigenen 

Facebook-Seite mit dem Hinweis teilen, dass sie die Tiere bei uns für Ihre Kunden bestellen können. 

Die Preise können vom Händler dann bei aqua-global angefragt werden bzw. können den Stocklisten 
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entnommen werden. Facebook hat eine extrem hohe Reichweite unter „Fischliebhabern“ aus  

Deutschland und aller Welt. Nutzen auch sie diese Vorteile. 

 

          
     

 

 

 

 

aqua-global Zierfischgroßhandel  

Dr. Jander & Co. OHG 

Gewerbeparkstr. 1 

D-16356 Werneuchen/OT Seefeld 

Tel.: +49 (033398) 6960 

Fax: +49 (033398) 69622 

Email: info@aqua-global.de 

www.aqua-global.de 

 

 

 

 

 

 

 

Amtsgericht Frankfurt 

HRA 1298 

 

USt.-ID-Nr.: DE 186524385 

Bankverbindung: 

Sparkasse Barnim 

BLZ: 170 520 00 

Konto-Nr.: 3310008230 

 

Geschäftsführung: 

Dr. Gerolf Jander 

Egon Müller 

 

aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


